
Honigschulung für Fortgeschrittene                    

Sonntag 11.10.20 um 10,00 Uhr Ref. Guido Eich                                              

im „Gasthaus Gemmer“ Rheinstr.25, 56370 Rettert 

Anmeldung: freier Eintritt keine Anmeldung     
 

Jeder der Bienen hält, möchte einen perfekten Honig ernten. Als Neueinsteiger in der 

Bienenzucht wird man mit dem „Fachkundenachweis Honig des DIB“ an dieses Thema 

herangeführt. Eine Menge Stoff, die es zu vermitteln gilt. Als Kursteilnehmer sind viele erst 

einmal überfordert, denn das Vorgestellte hat man noch nie benutzt oder gesehen und ist 

kritisch gespannt es zuhause zu praktizieren. Um einen Honig nach den Qualitätsrichtlinien 

des deutschen Imkerbundes herzustellen und dem Lebensmittelrecht Genüge zu tun, ist der 

Kurs wichtig.  

Später, mit mehr imkerlicher Erfahrung kommen dann doch neue Fragen auf: 

- der Honig ist zu fest 

- ist wie luftig wie Sahne und erforderliche Gewichtsmenge passt nicht ins Glas  

- mein Honig hat Phasentrennung, oben flüssig unten fest 

- weiße Ausblühungen an der Oberfläche oder auch im Honig 

- grießige Kristalle, trotz ausreichendem Rühren 

- will nicht kristallisieren 

- gärt, trotz niedrigem Wassergehalt bei der Ernte 

- kann man Honige verschiedener Trachten mischen 

- hat seltsamen Geschmack oder Geruch 

 

und vieles mehr… 

 

Im Seminar werden solche Fragen beantwortet und viele Praxistipps gegeben. Die Teilnehmer 

können ihre Honige mitbringen und bekommen dazu die entsprechenden Anregungen. 

 

 

Herstellung von Met und Bärenfang II 
Samstag 10.10.20 um 9,00 Uhr Ref. Guido Eich                                              

im „Gasthaus Gemmer“ Rheinstr.25,   56370 Rettert 

Anmeldung: Bitte als Mail horst@h-clos.de mit genauer Anschrift   

Kosten:30,-- €  

Am Samstag 10.10.2019 von 9.00 –ca.16.00 Uhr wird uns Guido Eich in seiner bekannt 

locker-beschwingten Art einen Vortrag über: „Herstellung von Met und Bärenfang für 

Imker und Imkerinnen Teil II“ zeigen.                                                                                                                              

Sie brauchen nichts mitzubringen - außer Papier und Stift und 30, -- Euro, denn diese Gebühr 

müssen wir wegen einiger Kosten pro Person erheben, denn der Verband bzw. ADD wird die 

Sauferei nicht unterstützen.  Das Geld ist am Veranstaltungstag in bar mitzubringen.               

Sollte eine/r schon Met od. Bärenfang wie vom ersten Kurs vorgestellt wurde, möchte ihn 

doch bitte zum Versuch mitbringen ob man ihn noch verbessern kann.                                                         

Der Kurs wird vom Kreisimkerverband Rhein-Lahn angeboten.     
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Honig & Hygienelehrgang 
Samstag 22.08.20 um 9,00 Uhr Ref. Tobias Nett                                              

im „Gasthaus Gemmer“ Rheinstr.25,   56370 Rettert 

Anmeldung: Bitte als Mail horst@h-clos.de   

Unkostenbeitrag:10,-- €  

 
Der Kreisimkerverband Rhein-Lahn plant für Samstag 22.08.2020 die Durchführung eines 

Honiglehrganges, den der Imker benötigt, um im DIB-Glas seinen Honig vermarkten zu 

können. Vermittelt wird die Gute Imkerliche Praxis von der Ernte und Verarbeitung des Honigs 

bis ins Glas im Sinne der Honig-, Hygiene- und DIB-Verordnung, sowie die rechtlichen 

Grundlagen rund um Honig. (z B. Eichgesetz, Lebensmittel-und Bedarfsgegenstände Gesetz) 

und Vieles mehr. Die Zusammensetzung des Honigs gehört genauso zum Lehrinhalt wie dessen 

Sensorik und wird mit praktischen Beispielen erklärt.  

Referent dieses Lehrgangs:  

Der bekannte Bienenzuchtberater, und Imkermeister Tobias Nett  

                                                                 

Einraumimkern                                                            
Samstag 28.03.20 um 20,00 Uhr Ref. Guido Eich                                              

im „Berghof“ Bergstraße 3,  56368 Berghausen                                         

Anmeldung: freier Eintritt keine Anmeldung    

Bienenzuchtberater Guido Eich plädiert für die Imkerei mit einem Brutraum – 

allerdings nicht unbedingt im Dadantmaß. In seinem Beitrag erklärt er, wie die 
Imkerei mit einem Brutraum im Zander- oder Deutschnormal-Maß funktioniert.          
In den Bienenzeitschriften und auch bei Imkerversammlungen sind Beuten und 
Betriebsmittel immer Gesprächsstoff. Imkern in Großraumbeuten ist gerade ein 
großes Thema, viele scheuen davor, ihr Betriebssystem umzustellen von Zander 
oder Deutschnormal, auf ein großes Maß. Viele versuchen es daher auf Dadant oder 
1,5 DN, mit normalhohen Honigräumen und mäßigem Erfolg. Die Brutnester 
verhonigen und es kommt, trotz ungeteiltem Brutnest, vermehrt zu Schwärmen. 
Jungimker beginnen häufig im Dadantsystem mit angepasstem Brutraum, sind 
dann oft nicht kompatibel mit den Vereinskollegen, das gilt auch für die Art des 
Imkerns. - Aber halt, das muss nicht sein, denn Imkern in einem Brutraum mit den 
gewohnten Beuten und Maßen funktioniert genauso gut, wie in Großraumbeuten und 
halbhohen Honigräumen.                                                Bienenzucht 04/2019  
                                                          

Anmeldung wenn möglich per Mail mit genauer Anschrift:                                                                                        

Mail: horst@h-clos.de  

Horst Clos 06772 / 968 7373  

Bitte um zahlreiche Teilnahme!!! 
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